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Vater Erich und Sohn Timo gestalten den Wandel ihres Hofes – mit Technik, Tierwohl

und einer klaren Vision für die Zukunft.

Wenn man heute über den Hof der Familie Diebold geht, spürt man sofort: Hier wurde in den

vergangenen Monaten Großes bewegt. Wo früher klassische Boxen das Bild prägten, steht

nun ein moderner Aktivstall, in dem Pferde selbstbestimmt fressen, laufen und ruhen

können. Die weitläufigen Trails, die offenen Liegebereiche und die präzise gesteuerten

Futterautomaten zeigen, wie viel Planung, Arbeit, Wissen und Herzblut in den Umbau

geflossen sind. Doch im Mittelpunkt steht nicht nur die neue Anlage – es ist die gemeinsame

Vision zweier Generationen, die diesen Schritt möglich gemacht hat. 

Seit 1958 bewirtschaftet die Familie Diebold den Hof – einst mit Kühen, Schweinen und

Geflügel, später mit Reitschule und Pensionspferdehaltung. Heute führen Erich und sein

Sohn Timo mit ihren Familien den Betrieb gemeinsam in ein neues Kapitel. „Wir haben viel

darüber gesprochen, wie die Zukunft des Betriebs aussehen soll“, erzählt Hofnachfolger
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Timo Diebold. „Für uns stand fest: Mit klassischer Boxenhaltung geht es nicht weiter“,

ergänzt Vater Erich Diebold klar.
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